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Schon in der letzten Gemeindeblatt-Ausgabe konnten Sie 
lesen, dass die Orte Nettersheim, Marmagen und Zings-
heim Förderungen erhalten. Diese laufen im Rahmen der 
sogenannten Städtebauförderung, weil diese drei größten 
Dörfer der Gemeinde „Zentralorts charakter“ haben. Einen 
weiteren Sonderfall gibt es in Tondorf: der viertgrößte Ort 
der Gemeinde kann im Rahmen eines Dorfinnenentwick-
lungskonzepts unterstützt werden. Erstes Leitprojekt: die 
Sanierung des Dorfsaals steht kurz vor der Bewilligung. 

Aber auch die sieben weiteren Dörfer kommen zum Zuge: Zur­zeit wird ein Integriertes kommunales Ent wick lungs konzept – kurz IKEK – für die Gesamtgemeinde er arbeitet. Hieraus können 
alle übrigen Orte  Fördermittel für die Dorf entwicklung erhalten 
– und zwar so wohl im öffent lichen wie auch im privaten Bereich. In der Hauptsache sollen die Dorfzentren entwickelt werden. Als Grundlage für das IKEK sind seit Jahresbeginn in allen Orten 
Begehungen und Bürgerbeteiligungen organisiert worden.Finaler Termin ist am Donnerstag (26. Oktober) in Pesch.  Um 18 Uhr wird im Pfarrheim begonnen.  Alle Pescher Bürger innen und Bürger sind dazu eingeladen. 
Noch im Jahr 2017 wird das IKEK fertiggestellt und der Bezirks­
regierung vorgelegt. Voraussichtlich ab Frühjahr 2018 können 
dann auch Förderanträge für Bouderath, Buir, Engelgau,  Frohn  gau,  
Holzmülheim, Pesch und Rode rath gestellt werden. Unter erneuter  
Bürgerbeteiligung werden die Orte und damit die gesamte 
Eifelgemeinde Nettersheim gemeinsam erfolgreich vorangebracht. 
Ein herzlicher Dank schon jetzt für das aktive Mittun und die vielen 
guten Ideen – so gestalten wir Hand in Hand unsere Zukunft!
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